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Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978 
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die 
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

Tagungsleitung

Anja Opitz 
Akademie für Politische Bildung

Julia Treindl 
Ludwig-Maximilians-Universität München

Tagungssekretariat

Viktoria Aratsch 
Tel.:	 +49 8158 256-47 
Fax:	+49 8158 256-66 47 
v.aratsch@apb-tutzing.de

Kontakt bei Rückfragen zum Studienforum

julia.treindl@lrz.uni-muenchen.de 

Kontakt zu den MB-Dienststellen

ursula.kittel@mbost.de 
MB-Dienststelle Oberbayern-Ost

huettenbrenner@mb-west.de 
MB-Dienststelle Oberbayern-West

julia.graf@mbmuenchen.de 
MB-Dienststelle München

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 50 €. 

Übernachtungs- und Tagungskosten werden 
für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vom 
Bayerischen Staatsministerium für Unterricht 
und Kultus übernommen. 

Förderkreis 

Unser Förderkreis unterstützt Projekte und An-
schaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind. 
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 €. 

Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt 
nur 20 €. Darüber hinaus übernimmt der Förder-
kreis für seine U-30-Mitglieder dreimal pro Jahr 
die Teilnahmegebühr für Tagungen der Akade-
mie. Das Angebot gilt nur für Privatpersonen 
und nicht in Zusammenhang mit Veranstaltun-
gen für einen geschlossenen Teilnehmerkreis.

Verpflegung

Teilen Sie uns bitte – verbindlich – mit, ob Sie  
vegetarisch essen möchten oder Allergien/Un- 
verträglichkeiten haben. Bei Allergien/Unver-
träglichkeiten kochen wir gegen 10 € Aufpreis 
pro Person und Veranstaltung extra für Sie.

In Zusammenarbeit mit der Ludwig-Maximilians-Universität München, 
dem Erinnerungsort BADEHAUS und der Brodt Foundation,
gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Unterricht  
und Kultus 

Straßenbaumaßnahmen

Die Ortsdurchfahrt Tutzing wird zur Zeit aufwen-
dig saniert. Der Verkehr wird teilweise innerorts 
umgeleitet oder auf einer Fahrspur mit wech-
selnder Fahrtrichtung durch den Baustellenbe-
reich geführt. Dadurch kann es zu Verzögerun-
gen bei der An- und Abreise kommen. 

Betroffen ist auch der Bus- und Taxiverkehr 
zwischen Akademie und Bahnhof. Bitte berück-
sichtigen Sie das bei Ihrer Reiseplanung.
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E I N L A D U N G

Während des dreitägigen Studienforums be-
schäftigen wir uns in Vorträgen, Workshops 
und Gesprächen mit historischen und aktuellen 
Migrationsbewegungen zwischen Europa und 
dem Nahen Osten – wir sprechen mit Holocaust- 
überlebenden, die aus Europa nach Palästina 
bzw. Israel auswanderten, und thematisieren 
Flucht und Vertreibung innerhalb des Nahen  
Ostens und Nordafrikas im 20. Jahrhundert. 

Wir schlagen den Bogen in die Gegenwart, 
indem wir Fluchtbewegungen infolge des syri-
schen Bürgerkriegs und der russischen Invasion 
in die Ukraine analysieren. Nicht zuletzt geht es 
dabei auch um die Frage nach der Positionierung 
Deutschlands und der internationalen Staatenge-
meinschaft angesichts des Leids der betroffenen 
Menschen.

Die Veranstaltung richtet sich an überdurch-
schnittlich interessierte und engagierte Schüle-
rinnen und Schüler der elften Jahrgangsstufe aus 
Oberbayern.

Anja Opitz 
Akademie für Politische Bildung

Julia Treindl 
Ludwig-Maximilians-Universität München

M O N T A G ,  2 0 .  M Ä R Z  2 0 2 3

	14.00 Uhr	 Anreise, Kaffee 

	15.00 Uhr	 Begrüßung und Kennenlernen 
Anja Opitz 
Julia Treindl

	 	 Vortrag und Diskussion 

	16.00 Uhr	 Wer ist verantwortlich? Flucht und 
Vertreibung als Herausforderungen des 
20. und 21. Jahrhunderts – eine histo-
rische, politikwissenschaftliche und 
moralphilosophische Einführung 
Saskia Millmann 
München

	18.30 Uhr	 Abendessen

	19.30 Uhr	 Gespräch: (K)Eine Glaubensfrage? 
Diskriminierungserfahrungen Geflüch-
teter in Deutschland 
Talha Taskinsoy 
Bildungsstätte Anne Frank

		  Moderation: Julia Treindl

M I T T W O C H ,  2 2 .  M Ä R Z  2 0 2 3

	 8.15 Uhr 	Frühstück

		  Vortrag und Diskussion

	 9.00 Uhr	 (Jüdische) Displaced Persons in 
Bayern nach dem Zweiten Weltkrieg 
Julia Treindl

		  Vortrag und Gespräch

	10.00 Uhr	 Geschichtswissenschaften studieren 
in München 
Daniel Mollenhauer 
Ludwig-Maximilians-Universität 
München

	11.00 Uhr	 Treffen im Foyer und Busfahrt zum 
Erinnerungsort BADEHAUS in 
Waldram

	12.00 Uhr	 Begrüßung und Workshopphase I

		  Workshop 1 
Geführter Rundgang durch die 
Ausstellung mit einem Schwerpunkt 
auf Jüdische Displaced Persons 
Eva Greif 
Erinnerungsort BADEHAUS

		  Workshop 2 
Jüdische Jugendliche in Föhrenwald 
– zwischen Katastrophe und Zukunft 
Julia Treindl

	13.30 Uhr	 Mittagessen im Erinnerungsort 
BADEHAUS

	14.30 Uhr	 Workshopphase II 
Wiederholung von Workshopphase I

	16.00 Uhr	 Resumée

	16.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung und 
gemeinsame Busfahrt zum 
Hauptbahnhof München

D I E N S T A G ,  2 1 .  M Ä R Z  2 0 2 3

	 8.15 Uhr	 Frühstück

		  Vortrag und Diskussion

	 9.00 Uhr	 Jüdische (Zwangs-)Migration im Nahen 
Osten und Nordafrika und die 
zurückgelassene Kultur 
Ronny Vollandt 
Ludwig-Maximilians-Universität München

	10.30 Uhr	 Pause

		  Vortrag und Diskussion

	11.00 Uhr	 Palestinian Refugees in the Middle East 
and the Role of the United Nations 
Gilad Ben Nun 
Universität Leipzig

	12.30 Uhr	 Mittagessen

	14.00 Uhr	 Workshopphase I

		  Workshop 1 
Der Nahe Osten 75 Jahre später – 
Flucht und Vertreibung als Geschichte 
und Gegenwart 
Muhammad Khaskeia 
Bonn

		  Julia Treindl

	 	 Workshop 2 
Zwischen Deutschland und Nahost: 
Leben und Fluchterfahrungen des 
jüdischen Orientalisten Karl Süßheim 
Kristina Milz 
Bayerische Akademie der 
Wissenschaften, München

		  Workshop 3 
„Wellen, Ströme, Willkommenskultur“: 
Wie prägen Medien den gesellschaftli-
chen Umgang mit Geflüchteten? 
Thomas Breslauer 
Benjamin Ditscherlein 
Simon Molitor  
Ludwig-Maximilians-Universität München

	16.00 Uhr	 Kaffeepause

	16.30 Uhr	 Workshopphase II 
Wiederholung von Workshopphase I

	18.30 Uhr	 Abendessen

	19.30 Uhr	 Lesung und Gespräch: „Todesursache 
Flucht“ 
Kristina Milz

		  Moderation: Julia Treindl


